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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den8. Februar 1903.

Neunte Vorstellung außer Abonnement.

Mail »ni>Uolhe.
In drei Aufzügen von Richard Wagner.

Musikalische Lewing: Felix Mottl . Scenische Leiwng: Mathias Schön.

Personen:

Tristan Fritz Remoud.
König Marke Hans Keller.
Isolde . Zdeuka Faßbender.
Kurweual Max Büttner.

Melot Hans Bussard.
Brangäne Rosa Ethofcr.
Ein Hirt Max Pauli.

Ein Steuermann August Haag.
Stimme eines jungen Seemanns Hermann Rosenberg.

Schiffsvolk, Ritter , Knappen.

Schauplatz der Handlung . Erster Aufzug: Zur See aus dem Verdeck von Tristans Schiff, während
der Uberfahrt von Irland nach Kornwall.

Zweiter Auszug: In der Königlichen Burg Markes in Kornwall.
Dritter Aufzug: Tristans Burg in Bretagne.

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.

Die Dichtung ist an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Anfang: « « « ! ».«  Uhr. Ende: nach halb elf Uhr.
Kasse»Eröffnung: 5 * Uhr

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Große Preise.
Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der

Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Dienstag , den 10. Februar. 38. Abonnements-Vorstellung der Abt. A (rote Abonnementskarten).

Zum erstenmal « wiederholt : Zaide . Oper in 2 Akten von W, A. Mozart . Nach älteren
Vorlagen umgearbeitet von Dr. Rob. Hirschfeld.

Baftien und Bastienne.  Singspiel in einem Akte mit neuem Text und Dialog von M. Kalbeck.
Musik von W. A Mozart.

Druck der Chr . Fr . Müller 'scheu Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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